
368 iZtes Stück.

 $) Ss hat der Waisenhausmeister Herr Lotz alhier, 40 Vrtl. Korn, s Vrtl. Waitzen, und 5j
Vrtl. Gerste, sämtlich von der besten Güte, so vor Grebenstein gezogen worden, in Comif»
fion z« verkaufen.

-) Der Hofkupferdrucker Herr Müller hat sein bisher gehabtes kogiS verändert, und ist nnn-
. mehro in brr Mantnistraße in der Frau Jufpekt. Reißmannin Behausung in Nr. 10. wohn

haft.

io) Bey Aufstellung des Inventariums über des imhochlöbl. Zten Regiment Garde verstorbenen
Fähnrichs v. Füllgraff Nachlassenschaft hat man wahrgenommen, daß verschiedene theils Sem
verstorbenen eigenthümlich zugehörige, theil-gelehnte Bücher und unter andern: 1) Gedichte
von Bürger, 2) Gedichte vcki Stvlderg, z) StiNagS Geschichte, 4) der Dorfpredigrr von
 Wakefisld und andere mehr fehlen. Nach Aussage des bey gedachtem Fähnrich von Füllgraf
gewesenen AufwärterS, sollen die fehlenden Bücher verlrhnr seyn. Drftenigrn, welche obige und
andere Bücher vom Verstorbenen gelehnt, werden ersucht, fo che sofort an mich abzuliefern.
Cassel dea sten April 1785. C&gt;. Bauer, Budtr. «. Regiment- Qnarrmfir.

2i) Bey dem SaNtrrmflr. Wimmel vor dem Friedrich-platz ist et» neuer Reiftwagen für 4 und
 L Personen, welcher auch in der Stadt zu gebrauchen, zu verkaufen.

J2) Sechs sehr große schwere und fette Ochsen, und 6 fette Schweine allster und zu Neuenstei»,
auch am leztern Orte ohogrfehr ros Kleuder Wolle von der desten Sorte von 173z u. 1784.
sind zu verkaufen.

LZ) Cs hat der Zrmmermstr. Kümmel - Pfortenständer mit einem Thor, welche- wohldefchlagen
ist, zu verkaufen.

24) Bey dem Huthfadrikavt Hr. Friedr. Köhler sind Nürnberg. Gurcken in kleinen Fäßgen zu
14, in etwa- größer« zu rd Ggr. zu haben.

25) Ein Mann, der viele Fahre durch anerkannte Kenntniß und Erfahrung in praktische« Ge«
schäften eines künftigen Rrnthereybeamte« und Rechnung-führers in Rücksicht auf dir dazu
nöthigen Aufsätze und Rechnungen zum gründlichen Unterricht in dergleichen vollkommen ge
schickt ist, auch solchen mit allem Fleiß und aller Treue giebt, erbietet sich solchen junge« îen-
reii, die die nöthigen Gründe im Schreiben und Rechnen gelegt haben, für ein billiges zu er
theilen. Der Anfang dazu ist schon wirklich mit Erfolg gemacht, und gibt Hr. Rath Cafpas-
fon auf Verlangen weitere Nachricht von ihm und feiner Wohnung in Casscl.

16) Bey der Wittwe Kanfm. Langin ist eine ansehnliche Partie von der besten Sorte Skorzo,
 nierwurzeln um den billigste« Preis; wie auch 40 bi- 50 Pf. Skorzonierwurzel- Saamen von
sehr guter Art, das Pf. io Alb. 8 hlr zu haben.

27) ES stehet in Krrchdttmol bey dem Schulmeister Martins ein Wagen vom Mittelschlage, zn
ein oder auch «oh! für s Pferbe, wie auch eine Egge und ein Pflug zu verkaufen.

28 ) Es hat der Huthfadrikavt Hr. Reger.spurg seinen über der Höhenwinde zwischen dem Hr.
Znfpekr. Krafft und dem Bäckermstr. Gläsner gelegenen Garten um eine gewisse Summa Gel
de- verkauft; Wer daran gegründete Forderung -ber väheres Recht zu haben vermeynet, wol
le sich Jett Rechtens melden.

Jp) ES soll dem mir von höchsten Ort ertheilten gnädigsten Befehl zufolge, die Sichelbacher
Hude hinterm Carlsberg, in diesem Jahr, so wiederum mit Fohlen und Rindvieh, wie in
 den verwiche»«« Jahren, betrieben werben, welches hierdurch allen und jeden mit der Be
deutung bekannt gemacht wirb, daß die, welche Willens sind, dahin Vieh zur Hude zu dringen,
fie solches für dem 15. des insttherrden Monat- May dey mir einschreiben lassen wollen, an-
fovst rö"h,rnachmal- nicht,angenommen wird. Csffel den rzten April! 1785,

. &gt; Haustmanrr, Capitai« u. Magazins-Commissar.

gv) Hau- and Garten auf dem Lande wird zu pachten gesucht: auch tan allenialS etwa- dabe»
drsindliche Länderey mit ühernymmet, weedem &gt;


